


Im Normalfall fliesst elektrische Energie ohne Behinderung vom hoch geladenen Pol (Kopf) zum tief 
geladenen Pol (Füsse). Die elektromagnetische Strahlung des Mobiltelefons beeinflusst sowohl den 
Energiefluss und somit auch die Körperzellen. Der FOSTAC CHIP verändert den Eigenspin der  
Elektronen im Strom und harmonisiert damit die schädliche Strahlung; die Energie kommt danach 
wieder normal ins Fliessen und versorgt unseren Organismus erneut mit Lebensenergie.

Die Wirkung des FOSTAC CHIP kann mit dem kinesiologischen Muskeltest eindrücklich aufgezeigt 
werden. 
Ausserdem zeigen umfassende Blutbild-Untersuchungen mit und ohne FOSTAC CHIP die Wirksam-
keit des Chips auf. Hier in Kurzform das Resultat des Labors Coghill in England:

Gruppe 1 (Kontrollgruppe) zeigt die Anzahl der lebensfähigen (viable) weissen Blutkörperchen im Nor-
malzustand.
Gruppe 2 zeigt die Anzahl der lebensfähigen (viable) weissen Blutkörperchen nach Bestrahlung mit 
einem Mobiltelefon ohne FOSTAC CHIP.
Gruppe 3 zeigt die Anzahl der lebensfähigen (viable) weissen Blutkörperchen nach Bestrahlung mit 
einem Mobiltelefon mit FOSTAC CHIP.
Gruppe 4 (Sham-exposed) zeigt die Anzahl der lebensfähigen (viable) weissen Blutkörperchen nach 
Bestrahlung mit einem Mobiltelefon ohne FOSTAC CHIP. Während des Tests befand sich das Rea-
genzglas in einem Metallbehälter (Abschirmung).

Alle Testreihen zeigen klar und eindeutig auf, dass der FOSTAC CHIP die Strahlung komplett harmo-
nisiert. Die Anzahl der lebensfähigen (viable) weissen Blutkörperchen nahm zum grossen Erstaunen 
der Wissenschaftler sogar zu. Eine Kopie der 28 Seiten umfassenden Originalstudie (in Englisch) 
kann bei uns gegen einen Unkostenbeitrag bestellt werden.

Inzwischen liegt uns eine weitere Studie vor, welche mit den neusten Erkenntnissen aus der Physik 
durch den Physiker Dr. Igor Orzhelsky erstellt wurde.

Das Ergebnis zeigt auf, dass der neue FOSTAC CHIP den Stromfluss im elektromagnetischen Feld, 
Frequenzbereich der Mobiltelefonie, um durchschnittlich 51.2 %, bei zwei FOSTAC CHIP um durch-
schnittlich 81.5 % reduziert. 

Durch diese deutliche Harmonisierung der elektromagnetischen Wellen nimmt auch die bisher weit 
ins Gehirn eindringende Wärmebildung massiv ab. In beiden Fällen (1 oder 2 FOSTAC ChIP) wird 
durch die Umpolung des Elektronenspins eine 100 % Harmonisierung erzielt.

Schlussfolgerung des Physikers Dr. Igor Orzhelsky:

«Die durchgeführte statistische Aufbereitung der vorliegenden Messungen erlaubt es zu behaupten, 
dass die Verwendung von Schutzeinrichtungen des Typus FOSTAC CHIP den Einfluss elektro-
magnetischer Felder im Frequenzbereich der Mobiltelefone aller Verbindungsstandarde (Standarde 
NMT-450i, GSM-800, GSM-900, GSM-1800, GSM-1900, CDMA-2000, 3G - 2200 MHz) effektiv senkt 
und den schädlichen Einfluss elektromagnetischer Felder im ganzen Frequenzbereich dadurch we-
sentlich verringert.» 

Die FOSTAC AG konnte darüber hinaus feststellen, dass die Verwendung von zwei übereinander ge-
kreuzten FOSTAC CHIPS die Auflösung von verdeckten Angstmustern unterstützt.
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Strahlungsfrequenz Verwendung von einem Verwendung von zwei 
 FOSTAC CHIP in % FOSTAC CHIP in %

Strom 50 Hz 13,5 18,7

untere Grenze Ultraschall 31,2 KHz 33,6 48,2

Tonmodulation TV 10,4 MHz   7,6 11,2

UKW 67,2 MHz   9,2   4,1

Bildmodulation TV digital 243 MHz 48,3 74,2

Mobiltelefonie 1,90 GHz 61,7 90,1

Satellit 31,7 GHz 64,2 92,7


